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Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Küchenstudio mit
500 Küchenfronten

Kostenlose Lieferung
in ganz Deutschland

Das freundliche Möbelhaus
mit großem Küchenstudio

am Wasserturm
in Groß-Gerau

am Wasserturm
in Groß-Gerau

Möbel Heidenreich GmbH ● Sudetenstraße 11 ● 64521 Groß-Gerau ● www.moebel-heidenreich.de 

Küchen-Räumungsverkauf
Unser Küchenstudio zieht um und alles muss 
raus. Wer zuerst kommt, hat die größte Auswahl.

u.v.m.

Und viele Küchen mehr. Alles Ausstellungsstücke. Wenn weg, dann weg.

Und viele Küchen mehr. Alles Ausstellungsstücke. Wenn weg, dann weg.

Und viele Küchen mehr. Alles Ausstellungsstücke. Wenn weg, dann weg.
Jetzt 

schnell bis zu 

67%
 auf alle Ausstellungs-

Küchen sparen!

Fußball
Zwei Leistungträger der  

hessischen Kultvereine
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Riedstadt macht aus  

Programm Panorama 
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Heimat
Senior Monty wünscht sich ein 

gemütliches Zuhause
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GebrauchtwagenGebrauchtwagen  
auf der Rückseiteauf der Rückseite

TippTipp-Spiel-Spiel    
auf der Sportseite!auf der Sportseite!
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Weiterstadt bietet jetzt eines der modernsten Zahnzentren im Rhein-Main-Gebiet

IHRE EXPERTEN FÜR ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

ZahnExperten in Weiterstadt   Brunnenweg 7 ∙ 64331 Weiterstadt ∙ TEL 0 61 50 47 10

IMPLANTATE MIT
3D-PLANUNG

UNSER BEHANDLUNGSSPEKTRUM AUF EINEN BLICK:

∙ Ästhetische Zahnheilkunde
∙ Endodontie mit Mikroskop
∙ Entfernung der Weisheitszähne
∙  Funktionsdiagnostik/-therapie 

von Kiefergelenkstörungen (CMD)
∙ Ganzheitliche Zahnmedizin

∙ Implantate mit 3D-Planung
∙ Knochenaufbau
∙ Laserbehandlung
∙ Parodontologie
∙ Prophylaxe
∙ Vollnarkose

FÖRDERER
VON KULTUR

UND SPORT

VOLLE 
ÖKOENERGIE  
VORAUS.

EINFACH  
KLIMAFREUNDLICH  
FÜR ALLE.

Ob Kulturvereine, Sportvereine oder  
Soziales. Wir unter stützen  unsere  
lebenswerte Region bei un zähligen  
Festen und Veranstaltungen.
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Weitere „Barrierefrei“-Schilder in Riedstadt
Baustoff Kramer hat eine Rampe für Rollstühle und Rollatoren errichtet

Nach dem Start Ende Fe-
bruar mit den ersten an-
gebrachten Hinweistafeln 
an Geschäften, Arztpraxen 
und Bankfilialen gibt es 
nun weitere „Barrierefrei“-
Schilder in der Büchner-
stadt Riedstadt. „Wir sind 
barrierefrei. Sie sind herz-
lich willkommen“ heißt 
es seit Neuestem bei Bau-
stoff Kramer, Friedrich-
Ebertstraße 24 im Stadtteil 
Crumstadt.

Denn   bei der Umgestaltung 
der Ausstellungsräume für 
Fliesen und Bauelemente 
wurde eine Rampe in die hö-
her gelegenen Räumlichkei-
ten errichtet. „Damit wollen 
wir sicherstellen, dass künf-
tig auch Kunden mit Geh-
behinderungen, die auf den 
Rollstuhl oder Rollator an-
gewiesen sind, einen leichte-
ren Zugang haben“, erklärte 
Geschäftsführer Thorsten 
Meusel bei der Einweihung 
der Rampe und Anbringung 
des Schildes im Beisein der 
städtischen Behindertenbe-
auftragten Marina Wohner. 
Auch der Getränke-Abhol-
markt Trollst in der Darm-
städter Straße 37 in Crum-
stadt hat mittlerweile einen 
„Barrierefrei“-Aufkleber, 
freut sich Andrea Kliegl, Lei-
terin des Sozial- und Integra-
tionsbüros, die die Aktion im 
Riedstädter Rathaus koordi-
niert

Entstanden ist die Idee für 
die Aufkleber und Plakate bei 
einem Treffen des Bürger-
meisters und der städtischen 

Behindertenbeauftragten 
mit den Ortsverbandsvor-
ständen des Sozialverbandes 
VdK: Riedstädter Geschäfte 
können bei der Büchnerstadt 
Riedstadt kostenlos einen 
Aufkleber oder ein Plakat be-
stellen, auf dem mobilitäts-
eingeschränkte Menschen 
darauf hingewiesen werden, 
dass und wie sie Hilfe be-
kommen, um in das betref-
fende Geschäft zu gelangen. 

Auf Anregung von Wohner 
wurden auch Riedstädter 
Ärzte hinzugenommen. 
Doch auch, wer bereits barri-
erefrei ist, kann die Initiative 
unterstützen und auf seinem 
Schild darauf hinweisen.

Die Aufmachung der Auf-
kleber oder Plakate mit den 
Schriftzügen der Initiati-
ve Barrierefreies Riedstadt, 
des Sozialverbandes VdK 

Hessen-Thüringen und der 
Büchnerstadt Riedstadt ist 
immer gleich, doch kann 
der Text in der Mitte ganz 
individuell je nach den Ge-
gebenheiten vor Ortgestaltet 
werden.

In der ersten Runde haben 22 
Firmen und Arztpraxen mit 
28 Aufklebern mitgemacht, 
von Blumenläden und Metz-
gereien über eine Schrei-

nerei und einen Optiker bis 
zum Reisebüro und einem 
Schneider, auch Filialen von 
Kreissparkasse und Volks-
bank sind dabei, berichtet 
Andrea Kliegl. „Nachmel-
dungen sind aber jederzeit 
möglich“, betont sie. Telefo-
nisch ist Andrea Kliegl unter 
der Nummer 06158-181-413 
und unter der E-Mailadresse 
a.kliegl@riedstadt.de zu er-
reichen.� ggr

Geschäftsführer Thorsten Meusel und 
Behindertenbeauftragte Marina Wohner 

mit dem „Barrierefrei“-Aufkleber an der neu 
errichteten Rampe , die bei Baustoff Kramer 

in die höheren Ebenen führt.
 � Foto: haza-foto
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Platzhirsch?
Zielgruppengerechte Werbung!

Anzeigen-Hotline: 
0 61 51 - 3 92 98 - 33

i 

Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
Sa., 27. Juni:
Ingrid Schug 70 Jahre

Mo., 29. Juni:
Lucie Wilm Richter 90 Jahre

Marion Auer 70 Jahre

Di., 30. Juni:
Hildegard Maria Repsch 95 Jahre

Heinz Steffen Passet 75 Jahre

Mi., 1. Juli:
Gerhard Flad 70 Jahre

Do. 2. Juli:
Irma Uzeva 70 Jahre

Dornheim
Mi., 1. Juli:
Günter Schramm 70 Jahre

Do., 2. Juli:
Angela Knoop 70 Jahre

Fr. , 3. Juli:
Henny Metzger 70 Jahre

Kleinanzeigen
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Erscheinungsweise:  
wöchentlich samstags
Kostenlos an alle Haushalte in  
Groß-Gerau, Dornheim, Berkach, Waller-
städten, Dornberg, Trebur, Astheim, Geins-
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AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei	 110
Feuerwehr	 112
Rettungsdienst, Notarzt	 112
Krankentransport	 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau	 9860
Ärztliche Notdienstzentrale	 116117
Giftnotrufzentrale	 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss.	 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle 
(Stadtbüro)	 716215 – 716219
Bauhof 	 711763
Bauhof Bereitschaft 
Straßeneinbruch	 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung:	 911197 
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage / 
Kanalisation	 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, Straßenbe-
leuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der Dienstzeit)	0800 
0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“	 58094
„Atzelberg“	 82222
„Auf Esch“	 57595
„Grüner Weg“	 39118
„Mühlbach“	 40484
„Springberg“	 40464
„Steinstraße“	 4670
„Fabrikstraße“	 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“	 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei  
Wasserrohrbrüchen	 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für  
Sanitär- u. Heizungstech.	 01805-611411
Sozialstation DRK	 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler	 57499
Ev. Gemeindebüro GG 	 910280
Pfarrer Helmut Bernhard	 910285
Ev. Kindergarten Berkach	 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro	 5070
Dorfzentrum	 941052
Kindergarten „Sanddeich“	 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“	 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn	 57817
Ev. Gemeindebüro,  
Sanddeich 13	 9858123
Grundschule Wallerstädten	 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro	 5024
Ev.  Kindertagesstätte	 57059
KiTa „Donaustraße“	 5025
KiTa „Hölderlinstraße“	 16144
Grundschule	 9489800
Evangelisches Pfarramt	 57915
Pfarrer Respondek	 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH des Kreises 
Groß-Gerau
Allgemeine Fragen	 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft	 84777

Kundenmitteilung zur temporären Mehrwertsteuersenkung

Die Bundesregierung hat aufgrund der Corona-Krise eine befris-
tete Senkung der Mehrwertsteuer für den Zeitraum vom 01.07.–
31.12.2020 beschlossen.
Dies bedeutet für unsere Kunden in den Verbandskommunen Büt-
telborn, Nauheim und Trebur, dass für sechs Monate die Mehr-
wertsteuer für Trinkwasser von 7% auf 
5 % abgesenkt wird.
Der Zweckverband wird diese Minderung der Mehrwertsteuer 
anteilig in der Jahresabrechnung 2020 berücksichtigen, die im 
Januar 2021 versendet wird. Der Wasserbrauch und die Grund-
gebühren werden automatisiert hälftig jeweils mit 7% und 5% in 
einem Gebührenbescheid an die Kunden berechnet.
Mit Hilfe der automatisierten Halbjahresabgrenzung müssen die 
Kunden keine Zwischenablesung vornehmen und der Aufwand 
kann für alle Beteiligte klein gehalten werden. 
Die Einsparungen beim Kunden sind sehr gering und rechtfertigen 
keinen unnötigen Mehraufwand für kostenaufwendige Zwische-
nablesungen. Die überwiegende Anzahl der Kunden hat einen 
Jahresverbrauch von unter 200 cbm. 

Erst ab einem Jahresverbrauch von 200 cbm ergibt sich durch 
die Steuerabsenkung um 2% für den Kunden eine Einsparung von 
2,84 €. 
Auch die festgesetzten Vorauszahlungen bleiben in ihrer seitheri-
gen Höhe bestehen, da Anpassungen nur minimale Auswirkungen 
auf die Abschläge haben.
Der Zweckverband versucht mit dieser Vorgehensweise im Inter-
esse aller, die Kosten und den Aufwand nach Möglichkeit gering 
zu halten, damit die Einsparungen beim Kunden nicht durch einen 
erhöhten Verwaltungsaufwand belastet werden, der sich dann 
wieder auf die Wassergebühr auswirkt.  
Wir hoffen hierfür auf das Verständnis unserer Kunden. 
Falls dennoch Kunden eine Zwischenablesung zum 30.06.2020 
wünschen, besteht die Möglichkeit den Zählerstand über die 
Homepage des Wasserwerkes mitzuteilen. 
Groß-Gerau, den 19.06.2020 
gez. Martin Wurzel (Betriebsleitung)

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister 

www.gross-gerau.de

Veröffentlichung im Gerauer Rundblick

Bitte beachten Sie bei der Zusendung von redaktionelle Beiträgen per Mail:
Fotos und Texte bitte als Anhang schicken, Texte im Format eines offenen Textdokumente wie 
.doc oder .rtf. - Bitte keine .pdfs zusenden! Im Text beschränken Sie sich bitte auf ca. 2500 Zeichen 
inkl. Leerzeichen. Der Inhalt sollte immer gepflegten Umgangsformen und vor allem der Wahrheit 
entsprechen. 
Bei Fotos, die Sie der Mail anhängen, reichen 4 Megapixel aus. Ergänzen Sie die Fotos bitte mit 
Bildunterschriften, inkl. korrekt geschriebener Namen der abgebildeten Personen, sofern es we-
niger als 6 Personen sind. Bitte keine Komprimierung der Dateien durchführen. Handyfotos un-
ter schlechten Lichtverhältnissen bitte nicht einsenden. Stellen Sie sicher, dass die abgebildeten 
Personen mit der Veröffentlichung einverstanden sind. Bei den Fotos nennen Sie uns bitte den 
Fotografen. 
Wir gehen davon aus, dass alle eingesandten Daten frei von Rechten Dritter sind. Die Verant-
wortung liegt beim Absender der Mail! Im Übrigen gelten unsere AGB. 
Für eine Veröffentlichung besteht grundsätzlich kein rechtlicher Anspruch.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Sonntag, 28.6. 
17.00 Uhr Gottesdienst im Pfarrgarten mit Pfar-
rerin Stefanie Bischof. Mit einem Ensemble des 
Musikvereins Nauheim

Montag, 29.6. 
18.45 Uhr Teamertreff im Pfarrgarten

Dienstag, 30.6. 
16.00 Uhr Konfitreff in der Kirche

Donnerstag, 2.7. 
18.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung in der Kirche

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 28.6. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Helmut Bern-
hard

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Sonntag, 28.6. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Markus Paul 
Gärtner

Dienstag, 30.6. 
19.30 Uhr Fitte Mütter

Evangelische Kirchengemeinde Goddelau

Samstag, 27.6. 
18.00 Uhr Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Leeheim

Samstag, 27.6. 
9.00 Uhr Konfirmanden-Vormittag,Vorbereitungen 
für die Konfirmation

Sonntag, 28.6. 
18.00 Uhr Abendgottesdienst 

Dienstag, 30.6. 
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Mittwoch, 1.7. 
20.00 Uhr christliche Meditation 
20.00 Uhr Treffen der Riedstädter Kirchenvorste-
her*Innen in Leeheim

Befristete Corona-Regel
Anpassung der Pflegeversicherung während der Pandemie

Kreis Groß-Gerau – Pflege-
bedürftige mit Pflegegrad 1 
haben gegenüber ihrer Pfle-
gekasse einen Anspruch auf 
einen monatlichen Entlas-
tungsbetrag in Höhe von 125 
Euro, der für Pflege, Betreu-
ung oder Hauswirtschaft 
eingesetzt werden kann. 

Die Leistung muss normaler-
weise von einem zugelasse-
nen Anbieter erbracht wer-
den, wie der Pflegestützpunkt 
des Kreises Groß-Gerau mit-
teilt. In den jetzigen Corona-
zeiten ist es jedoch für viele 
Betroffene ein großes Prob-
lem, einen zugelassenen An-
bieter für diese Leistung zu 
finden.

Um Versorgungsengpässen 
entgegenzuwirken, hat der 
Gesetzgeber reagiert und für 
Pflegebedürftige mit Pflege-
grad 1 den Zugang zu Ent-
lastungsleistungen spürbar 
erleichtert. Zunächst befristet 
bis zum 30. September 2020 
gilt nun die Regel, dass Ent-
lastungsleistungen auch von 
anderen Personen erbracht 

werden dürfen. Dies kann 
zum Beispiel medizinisches 
oder pflegerisches Fachper-
sonal sein oder eine Privat-
person, die nicht mit dem 
Pflegebedürftigen in häusli-
cher Gemeinschaft lebt.

Der Pflegestützpunkt emp-
fiehlt, einen formlosen Antrag 
auf Kostenerstattung bei der 
zuständigen Pflegekasse zu 
stellen. Aus dem Antrag muss 
der Name und die Anschrift 
der Hilfsperson hervorgehen 
sowie die Höhe der entste-
henden Kosten. Der Pflege-
stützpunkt im Groß-Gerauer 
Landratsamt weist zudem da-
rauf hin, dass diese Regelung 
nur für Personen mit Pflege-
grad 1 gilt und, wie oben er-
wähnt, befristet ist. Personen 
mit Pflegegrad 2 – 5 müssen 

für den Entlastungsbetrag 
weiterhin auf zugelassene 
Leistungserbringer zurück-
greifen.

Zu allen Änderungen und 
Fragen rund um Pflege und 
Versorgung steht das Team 
des Pflegestützpunkts im 
Landratsamt telefonisch von 
8 bis 16 Uhr (Mittwoch bis 18 
Uhr) zur Verfügung. Einzelbe-
ratungstermine im Landrat-
samt können vereinbart wer-
den. Hausbesuche werden 
aufgrund der aktuellen Situa-
tion nicht angeboten.

Das Team der Pflegestütz-
punktes ist erreichbar unter 
der Telefonnummer 06152 
989-463 oder per E-Mail an 
pflegestuetzpunkt@kreisgg.
de.� ggr

Landfrauentag@home 
Hessische Landfrauen schreiben Verbandsgeschichte

Kreis Groß-Gerau - Geball-
te hessische Frauenpower 
– diese wäre am 10. Juni auf 
dem Hessentag in Bad Vil-
bel wieder einmal zu spüren 
gewesen. Dann hätten sich 
über 2.000 Landfrauen aus 
ganz Hessen zum alljährli-
chen Landfrauentag getrof-
fen. Aufgrund der Covid19-
Pandemie war dies jedoch 
nicht möglich. So wurde der 
Landfrauentag kurzerhand 
in Form einer Online-Vi-
deokonferenz gefeiert – mit 
beeindruckendem Erfolg.

„Trotz oder gerade wegen 
der aktuellen Situation woll-
ten wir unseren Festtag nicht 
gänzlich ausfallen lassen“, 
erklärte Hildegard Schuster, 
Präsidentin des LFV Hessen, 
in ihrer Ansprache. „Wir fin-
den neue Wege uns zu tref-
fen. Wir feiern anders, aber 
gemeinsam – beim 1. virtuel-
len Landfrauentag.“

Unglaublich, mehr als 200 
Landfrauen aus ganz Hes-
sen folgten der Einladung 
und schalteten sich am 10. 
Juni um 20.00 Uhr in die Vi-
deokonferenz ein. Darunter 

waren mit der Vorsitzenden 
der Nauheimer Landfrauen 
Anne Dammel auch Sigrid 
Eifert aus Nauheim und der 
Bezirksvorsitzenden Kerstin 
Geis auch Landfrauen aus 
dem Bezirksverein Groß-Ge-
rau.

Hella Edelbauer (Bezirks-
verein Friedberg) führte, im 
Rahmen des Online-Stamm-
tischs, durchs Programm und 
gab Einblicke in die Vorberei-
tungen und geplanten Pro-
grammpunkte des Hessen- 
und Landfrauentags. „Schön, 
dass wir es, trotz der Absage 
des Hessentags, geschafft ha-
ben, uns heute zu treffen“, 
begrüßte Brigitte Albrecht, 
Vorsitzende des Bezirksland-
frauenvereins Friedbergs die 
zahlreichen Gäste. „Gerne 
hätten wir Euch alle in Bad 
Vilbel willkommen gehei-
ßen“. Dabei hätte sich das 
Motto „Aus Liebe zur Wetter-
au“ wie ein roter Faden durch 
alle Aktivitäten des Bezirks-
verein Friedberg gezogen

Die Barockstadt Fulda wird 
den Hessentag 2021 aus-
richten. Renate Storch, Vor-

sitzende des Bezirksvereins 
Fulda, lud alle herzlich ein 
und hofft, dann alle persön-
lich und vor Ort begrüßen zu 
können. Auch die ehemali-
ge LFV-Präsidentin Evelyn 
Moscherosch war live zuge-
schaltet und zeigte sich be-
eindruckt. Ebenso der Hes-
sentagsbeauftragte der Stadt 
Bad Vilbel Carl-Günther 
Kunzmann: „Von den mehr 
als 1.000 Veranstaltungen, 
die anlässlich des Hessentags 
stattgefunden hätten, ist der 
Landfrauentag die einzige 
Veranstaltung, die jetzt trotz 
allem stattfindet.“

Präsidentin Hildegard Schus-
ter zeigte sich begeistert: „Al-
len Landfrauen und allen Be-
zirksvereinen – euch allen ein 
großes Dankeschön! Ihr habt 
im Vorfeld des Hessentages 
und des heutigen Tages viel 
auf den Weg gebracht. Vielen 
Dank für euren großartigen 
Einsatz, für euer schnelles 
und kreatives Umdenken. 
Der heutige digitale Land-
frauentag ist einmalig – da-
mit schreiben wir Verbands-
geschichte!“
� ggr/Landfrauen

„Keine zynische Opfer-Inszenierung“
EKHN-Kritik an Corona-Kundgebungen

Kreis Groß-Gerau – Dass 
Menschen mit den NS-
Symbolen nachgeform-
ten Davidsternen gegen 
Einschränkungen im Zu-
ge der Corona-Pandemie 
demonstrieren, soll nach 
Überzeugung der Evangeli-
schen Kirche in Hessen und 
Nassau (EKHN) künftig ver-
boten sein. Das haben Kir-
chenpräsident Volker Jung 
und Stellvertreterin Ulrike 
Scherf in einem Schreiben 
an den Hessischen Land-
kreistag gefordert. Die Bür-
germeister der 14 Städte 
und Gemeinden des Kreises 
Groß-Gerau sowie Landrat 
Thomas Will begrüßen den 
Vorstoß.  

„Es ist bei aller Meinungs- 
und Demonstrationsfreiheit 
völlig inakzeptabel, dass sich 
Teilnehmende an diesen Hy-
giene-Demos als Opfer dikta-
torischer staatlicher Repres-
sion inszenieren und dies mit 

dem Tragen von Symbolen 
aus der NS-Zeit auch noch 
untermauern“, sagte Land-
rat Thomas Will. Die Bür-
germeister der Kreiskommu-
nen sind sich einig, dass ein 
derartiges Protest-Verhalten 
auch in ihren Städten und 
Gemeinden nicht geduldet 
werden darf und vielmehr 
entsprechend geahndet wer-
den muss. „Wo Opfer des 
Holocaust verunglimpft wer-
den, dürfen wir nicht tatenlos 
zusehen, sondern müssen 
handeln“, so Will: „Ich be-
grüße es sehr, dass sich die 
Bürgermeister dem Vorstoß 
der Evangelischen Kirche an-
schließen und damit zugleich 
ein starkes Signal nach außen 
aussenden.“

Bei den Kundgebungen ge-
gen die Corona-Einschrän-
kungen seien zuletzt auch 
andere Motive aus der NS-
Diktatur gezeigt worden, wie 
etwa „eine unerträgliche Sti-

lisierung des Eingangspor-
tals des NS-Konzentrations-
lagers Ausschwitz mit den 
Worten ,Impfen macht frei’“, 
so heißt es in dem Schreiben. 
Auch die Verwendung eines 
Bildes von Anne Frank als 
Protest gegen ein häusliches 
„Eingeschlossen-Werden“ 
sei mit dem zynischen Satz 
versehen worden „Anne 
Frank wäre heute bei uns“. 

Wörtlich heißt es in dem 
Brief: „Die Evangelische Kir-
che in Hessen und Nassau 
verurteilt diese unerträgliche 
Verunglimpfung von Op-
fern des Holocaust auf das 
Schärfste. Wir fordern, das 
Tragen solcher Motive auf 
Demonstrationen zu verbie-
ten.“ 

München habe ein solches 
Verbot bereits erlassen und 
untersagt, den NS-Symbolen 
nachgeformte Davidsterne 
zu tragen. � ggr

Sabine van Erp auf Pixabay
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Monty mag es gemütlich
Monty, geb. 2008, 
ist ein richtiger 
Schmusebär und 
kann von Streichel-
einheiten gar nicht 
genug bekommen. 
Er ist ein ausge-
sprochen lieber, 
ausgeglichener und 
seinem Alter ent-
sprechend ruhiger 
Hund. Monty soll-
te in seinem neu-
en Zuhause nicht 
mehr viele Treppen 
steigen müssen 
und lange Gassirunden braucht er auch nicht unbedingt. 
Er ist gerne unterwegs, aber in einem gemütlichen Tem-
po.

Wenn er bei seinen Menschen sein darf, ist für Monty 
die Welt in Ordnung.

Wer den Süßen kennenlernen möchte wendet sich an: 
Hundevermittlung@tierheim-ruesselsheim.de oder te-
lefonisch an die Nummer: 06106 4065708� ggr

Modernes Bauen & WohnenModernes Bauen & Wohnen
- Anzeigensonderveröffentlichung -- Anzeigensonderveröffentlichung -

06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177

www.kanalreinigung-willius.de

GB GmbH – BSS Groß-Umstadt

Tel. 06078/9 67 94 95Tel. 06078/9 67 94 95

Feuchte Mauern, Viren und SCHIMMEL müssen nicht sein!
Ein Albtraum für jeden Haus- und Wohnungsbesitzer, Feuchtigkeit im Mauer-
werk. Setzrisse und Schimmelbefall können die Folge sein. Viele Menschen 
sind oft krank und leiden unter Lungen- und Bronchialerkrankungen, Asth-
ma, Allergien und Kopfschmerzen. Schimmel kann die Ursache sein; aber 
in jedem Fall werden Erkrankungen dadurch verschlechtert, Schimmel-
sporen befi nden sich auch in der Luft. Auch Ihre Haustiere können unter 
Schimmel leiden.
Nach einer kostenlosen Analyse führen wir mittels modernster Technik die 

Mauertrockenlegung und Schimmelsanierung durch. Es ist nicht mehr nötig, ein Haus von Au-
ßen auf zu graben! Mittels Injektionstechnik wird das Mauerwerk abgedichtet.
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin - es geht um Ihre Gesundheit!Vereinbaren Sie noch heute einen Termin - es geht um Ihre Gesundheit!

Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

Ihr Händler für preisgünstiges Hundezubehör

Ludwigstr. 2 A • 64584 Biebesheim 
Telefon: 01520  6 92 02 15  
secondhandfordogs@gmail.com

www.second-hand-for-dogs.com

www.mueller-riedstadt.de

Telefon 06158/1885-0Telefon 06158/1885-0
Unser Sommer-Special… Tagesfahrten… Urlaub ohne Koff er
Holiday Park in Haßloch Termine: 11.07. / 20.07. / 07.08.2020
Verbringen Sie den Tag in einem der größten Unterhaltungs- und Erlebnisparks Europas
Abfahrt: 10:00 Uhr / Rückfahrt: 18:00 Uhr Preis: € 24,- p.P. zzgl. Eintritt
Europapark in Rust Termine: 24.07. / 02.08.2020
Besuchen Sie den größten Freizeitpark Deutschlands mit über 100 Fahrgeschäften & Shows
Abfahrt: 07:30 Uhr / Rückfahrt: 18:00 Uhr Preis: € 34,- p.P. zzgl. Eintritt
Kletterpark im Taunus Termine: 09.07. / 28.07. / 13.08.2020   
Genießen Sie ein Abenteuer-, Kletter- und Naturerlebnis in einer imposanten Waldkulisse 
Abfahrt: 10:00 Uhr / Rückfahrt: 16:00 Uhr Preis: € 19,- p.P. zzgl. Eintritt
Fürther Miniaturwelt & Bergtierpark Termine: 21.07. / 04.08.2020
Staunen Sie über die 500 Modellzüge oder besuchen Sie alternativ den Bergtierpark in Fürth
Abfahrt: 10:00 Uhr / Rückfahrt: 15:00 Uhr Preis: € 18,-  p.P. zzgl. Eintritt
Somerrodelbahn & Kletterwald Wald Michelbach Termine: 16.07. / 23.07.2020
Fahren Sie auf der 1000 m langen Rodelstrecke bis hinunter ins Tal oder klettern Sie im Kletterwald
Abfahrt: 10:00 Uhr / Rückfahrt: 15:00 Uhr Preis: € 18,- p.P. zzgl. Rodeln & Eintritt
Miramar in Weinheim Termine: 14.07./ 27.07. / 09.08.2020 
Entspannen & Relaxen Sie oder erkunden die sagenhafte Rutschenwelt 
Abfahrt: 10:00 Uhr / Rückfahrt: 15:30 Uhr Preis: € 19,- p.P. zzgl. Eintritt
Tretboot & Kanufahrten auf der Lahn Termin: 11.08.2020
Genießen Sie eine „Flussfahrt“ mit den Tretbooten oder unternehmen Sie eine Kanutour 
Abfahrt: 11:00 Uhr / Rückfahrt 17:00 Uhr Preis: 28,- p.P. zzgl. Kanu oder Tretboot
Felsenmeer in Lautertal Termine: 07.07. / 06.08. / 30.07.2020
Klettern Sie über die gewaltigen riesigen Felsen, die wild im Wald emporragen.
Abfahrt: 10:00 Uhr / Rückfahrt 15:00 Uhr Preis: € 18,-p.P.
Kinderermäßigung für Kinder bis 12 Jahre 50 % auf die Busfahrt!

Ab sofort bieten wir jeden Mittwoch im Wechsel eine Halbtages- und 
Ganztagesfahrt in die nähere Umgebung mit Einkehr an. Außerdem 
bieten wir jeden zweiten Sonntag eine Wanderfahrt mit kurzer und 
längerer Wanderstrecke mit Abschlusseinkehr an.
Unser aktueller Sommer/Herbst Katalog hat weiter Gültig-
keit, wir freuen uns auf Ihre Buchungen.

FamilienanzeigenFamilienanzeigen
congerdesign auf Pixabay

WIR HELFEN UND BEGLEITEN

Bahnstraße 182A
64390 Erzhausen
Tel. 06150 / 82 781

Mobil 01 71 / 52 50 670
www.bachmann-bestattungen.de

Tipps für ein angenehmeres Wohnklima:
Hitzeschutz in Wohnräumen

Lüften ist am effektivsten, je 
kühler es draußen ist – be-
sonders in den Nacht- und 
Morgenstunden. Mit einem 
Thermometer, welches die 
Außen- und Innentempera-
tur misst, lässt sich dies ob-
jektiv messen.

Über die Fenster dringt ein 
Großteil der Wärme in den 
Innenraum ein. Die Anbrin-
gung eines Sonnenschutzes 
ist deshalb wichtig. Rollläden 
und Außenjalousien sind 
besonders wirksam, weil sie 
von außen angebracht wer-
den und dadurch viel Wärme 
abhalten. Mieter müssen vor 
Anbringung von außen den 
Vermieter um Erlaubnis fra-
gen. Fördermittel gibt es bei 
der KfW. 

Sonnenschutzfolien und 
Sonnenschutzverglasungen 
bieten ebenfalls einen wirk-

samen Hitzeschutz, verdun-
keln allerdings dauerhaft die 
Räume. Zur Not hilft ein wei-
ßes Tuch, das von außen vor 
das Fenster gehängt wird.

Langfristig Energie sparen
Klimageräte verbrauchen 
sehr viel Strom. Wer ein Kli-
magerät benutzen will, soll-
te daher ein Gerät mit einer 
möglichst hohen Energie-
effizienzklasse (am besten  
A+++) wählen. Fest einge-
baute Splitgeräte sind er-
heblich energieeffizienter als 
mobile Monoblockgeräte. 
Bei der Auswahl sollte auch 
auf den Geräuschpegel des 
Klimageräts geachtet wer-
den. Vor der Anschaffung 
eines Klimageräts sollte zu-
nächst ein simpler Ventilator 
ausprobiert werden. Er ist 
in Anschaffung und Betrieb 
erheblich preiswerter als 
ein Klimagerät. Ventilatoren 

senken zwar nicht die Raum-
temperatur, aber sie sorgen 
für eine gefühlte Kühlung.

Bepflanzungen sorgen für ei-
ne natürliche Verschattung 

auf Wänden und Dächern 
und tragen dadurch und 
durch Wasserverdunstung 
zur Kühlung bei. Eine gute 
Dämmung des Dachs und 
der Außenwände sorgt im 
Sommer für angenehme In-
nentemperaturen und spart 
im Winter Heizkosten ein. 
Dachüberstände und Terras-
sendächer verringern eine 
direkte Sonneneinstrahlung 
ins Haus.

Unabhängige Beratung
„Die Energieberater der Ver-
braucherzentrale beraten 
Verbraucher individuell und 
vor allem unabhängig zu ge-
eigneten Hitzeschutzmaß-
nahmen“, erläutert Stefan 
Materne, Experte der Ener-
gieberatung der Verbrau-
cherzentrale. Verbraucher 
erhalten außerdem Infor-
mationen zu den Themen 
Haustechnik, Sanierung und 

dem Hausbau. Die Beratung 
findet persönlich, telefonisch 
oder online statt. Informatio-
nen gibt es auf www.verbrau-
cherzentrale-energiebera-
tung.de.
� akz-o

Foto: fotoak80/stock.adobe.com/
Verbraucherzentrale Bundesver-
band e.V./akz-o

iGerauer Rundbl   ck
WÖCHENTLICHE
GRATISZEITUNGEines der Mitteilungsorgane der Kreisstadt Groß-Gerau

Seniorenfahrten abgesagt
Auch die Fahrten für das zweite Halbjahr müssen ausfallen

Riedstadt - Die Entschei-
dung war unumgänglich: 
Nachdem wegen der Coro-
na-Pandemie bereits der 
Tagesausflug nach Saar-
brücken am 12. Mai und die 
Fahrt Ende Mai nach Dres-
den ausfallen mussten, hat 
die Büchnerstadt Riedstadt 
auch die weiteren für dieses 
Jahr geplanten Senioren-
fahrten abgesagt.

Sowohl der Tagesausflug am 
18. August nach Miltenberg 

als auch die Fahrt vom 1. bis 
6. September nach Fram-
mersbach im Naturpark 
Spessart können aus Sicher-
heitsgründen nicht stattfin-
den.

Aus demselben Grund muss 
auch die zentrale Senio-
renfeier für alle Stadtteile 
ausfallen, die für Samstag, 
7. November in der Hein-
rich-Bonn-Halle in Leeheim 
geplant war und für die in 
diesem Jahr die Crumstädter 
Vereine ein abwechslungs-
reiches Programm auf die 
Bühne bringen wollten.

„Es ist sehr schade, dass 
auch die übrigen Fahrten 
und die Seniorenfeier abge-
sagt werden müssen. Doch 

die Sicherheit gerade unse-
rer besonders gefährdeten 
älteren Mitbürger hat abso-
luten Vorrang“, erklärt Bür-
germeister Marcus Kretsch-
mann. Da insbesondere die 
Seniorenfeier einen langen 
organisatorischen Vorlauf 
benötige, habe man sich be-
reits jetzt zu der Absage ent-
schlossen.

Bereits gezahlte Beiträge für 
die Tagesfahrten werden 
zurückerstattet. Dafür bitte 
an das Kulturbüro wenden 
unter einer der beiden Num-
mern 06158 93084 -1/-2, oder 
per Mail kultur@riedstadt.de
� ggr

Marktplatz in Miltenberg 
Foto: lapping auf Pixabay

Radtour des Odenwaldklubs Goddelau
Goddelau - Endlich nach 
einer langen Pause durch 
Corona soll es wieder ein 
Treffen geben. Um die Hygi-
enebedingungen einhalten 
zu können, ist am 7. Juli eine 
Radtour geplant. 

Diese führt auf gut befahrba-
ren Wegen in Feld und Wald 

vom Crumstadt auf dem 
Geoparkweg nach Stockstadt 
und über das Europareservat 
„Kühkopf“ nach Erfelden.

Entlang des Altrheins und 
des Neurheins gehts zum 
Schusterwörth. Dann weiter 
über Leeheim und Wolfskeh-
len zurück nach Crumstadt. 

Start ist in Crumstadt auf dem 
Parkplatz am Sportplatz um 
13.00 Uhr. Die Strecke beträgt 
rund 40 km. Gäste sind herz-
lich willkommen. Verpfle-
gung und Getränke aus dem 
Rucksack. Abschluss ist in der 
Odenwaldklub Hütte.

Um die Verpflegun zu organi-

sieren bindende Anmeldung 
für Gäste und Mitglieder des 
Odenwaldklubs Goddelau bit-
te bis Donnerstag den 2. Juli, 
18.00 Uhr an die Ortsbetreuer 
(Aushang im Kasten oder un-
ter www.owk-goddelau.de). 
Oder an die stellvertretende 
Wanderwartin H. Ziegler, 
Telefon: 06158/84177.� ggr

Die Heimsiegquode
mit‛m neue Trikot passt!

©2020 Made in Südhessen by Claus-Jürgen Junglas

Die Maade aus Südhessen...
Nur unser Elferquode is
immer noch ned besser.

Am End‛ zählt de Erfolg...

Tore aus‛m Spiel raus
sind ja auch viel schöner!
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Mitmachen beim Autohaus Iser Riedstadt Gewinnspiel zu 
den Spielen der hessischen Kultmannschaften Darmstadt 98 
und Eintracht Frankfurt. Tippen Sie gegen bekannte Persön-
lichkeiten aus der Region. Unter anderem werden Ralf Ham-
mann aus Riedstadt von der Zurich Bezirksdirektion Ham-
mann & Sohn, Walter Danne Boutique Walter’s New Corner 
in Riedstadt, Kristian Bilonic, Inhaber des Restaurant „Zur 
Mühle“ in Riedstadt  und Oliver Ristau vom Autohaus Iser 
Riedstadt außer Konkurrenz gegen die Leser antreten.
Tippen können Sie per Email oder auch ganz bequem auf der 
Homepage www.gerauer-rundblick.de – Einzelne Spiele oder 
gleich die komplette Saison. 
Es gibt wie schon vergangene Saison attraktive Preise zu ge-
winnen. Der beste Tipper eines jeden Monats wird belohnt, 
etwa mit Karten für das Darmstädter Kikeriki Theater. Au-
ßerdem gibt es am Ende wieder einen großen Hauptpreis für 
den Gesamtsieger. Deshalb sollten Sie immer mitspielen um 
im Ranking nach oben zu steigen. 

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass 
im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohnortangabe veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an 
dem Gewinnspiel erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene Daten für 
die Dauer und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels gespeichert werden. 
Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche mit der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels 
beauftragt sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

  Tippen Sie die nächsten Spielpaarungen:
VfB Stuttgart  –  SV Darmstadt 98 
Eintracht Frankfurt  –  SC Paderborn

Machen Sie mit, nutzen Sie das praktische Tipp-For-
mular auf www.gerauer-rundblick.de. Hier können 
Sie alle Spiele bis jeweils 60 Minuten vor Anpfiff tip-
pen. Oder Sie tippen gleich alle Spiele der restlichen 
Saison!
Tippabgabe bis 60 Minuten vor Spielbeginn auch 
möglich unter tippspiel@gerauer-rundblick.de, im 
Betreff „Autohaus-Iser-Riedstadt-Tippspiel“
Viel Glück!

Für richtig getippte Siege, Nie-
derlagen oder Unentschieden 
gibt es zwei Punkte. Für exakt 
richtig getippte Ergebnisse er-
hält der Tipper drei Punkte. Bei 
mehreren richtig getippten Ergebnissen entscheidet das Los.

TV-Gerät zu gewinnen - Mitmachen lohnt sich!
Ralf Hammann 
VfB Stuttgart –  SV Darmstadt 98 � 3:0
Eintracht Frankfurt – SC Paderborn � 2:1

Walter Danne 
VfB Stuttgart –  SV Darmstadt 98 � 1:1
Eintracht Frankfurt – SC Paderborn � 3:1

Oliver Ristau
VfB Stuttgart –  SV Darmstadt 98 � 2:2
Eintracht Frankfurt – SC Paderborn � 2:0

Kristian Bilonic
VfB Stuttgart –  SV Darmstadt 98 � 1:1
Eintracht Frankfurt – SC Paderborn � 3:0

Abraham: Ruhepol und Erfolgsgarant
Ohne den Abwehrchef verliert die Eintracht meist

Von Stephan Köhnlein

Für Negativ-Schlagzeilen hat 
Eintracht Frankfurts Abwehr-
chef David Abraham im vergan-
genen November gesorgt. In der 
Nachspielzeit der Partie gegen 
den SC Freiburg (0:1) schickte 
er den Freiburger Trainer Chris-
tian Streich mit einem Check zu 
Boden. Die Folge: Platzverweis, 
eine siebenwöchige Sperre und 
eine vereinsinterne Geldstrafe. 

Danach ist es bemerkenswert ru-
hig geworden um den Argentini-
er, der Mitte Juli 34 Jahre alt wird. 
Nicht einmal eine gelbe Karte sah 
der eisenharte Verteidiger in der 
Liga mehr. Dafür stellte er seinen 
Wert für die Mannschaft nach-
drücklich unter Beweis - zuletzt 
beim 2:1 über Schalke 04. Da war 
der 1,88-Meter-Hühne Spieler 
des Spiels, köpfte zunächst das 
2:0 und verhinderte später den 
Ausgleich. 

Beim 1:1 gegen den 1. FC Köln 
durfte er pausieren – und prompt 
reichte es nicht für einen Dreier, 
mit dem die Eintracht womöglich 
noch Chancen auf eine Europa- 

League-Teilnahme gehabt hät-
te. In dieser Saison gewann die 
Mannschaft von 14 Bundeslig-
abegegnungen ohne Abraham 
gerade eine. Mit dem Capitano 
waren es elf Siege aus 19 Partien 
– im Schnitt 0,5 stehen 1,9 Punkte 
gegenüber.

In einer Reihe  
mit Vereinslegende  

Charly Körbel

Abraham hat bereits einiges er-
lebt in seiner Karriere. An der 
Seite des späteren Weltfußballers 
Lionel Messi wurde er 2005 mit 
Argentinien U20-Weltmeister. 
Mit dem FC Basel errang er zwi-
schen 2008 und 2012 drei Meis-
terschaften und zwei Pokalsiege 
in der Schweiz. Über den spani-
schen Erstligisten FC Getafe fand 
er schließlich den Weg in die Bun-
desliga. Im Januar 2013 wechselte 
er nach Hoffenheim, zweieinhalb 
Jahre später dann zur Eintracht. 

Dort entwickelte er sich schnell 
zum Abwehrchef. Der Mann mit 
der Nummer 19 punktet neben 
seinem guten Stellungsspiel und 
starken Zweikämpfen vor allem 

mit seiner Schnelligkeit. Damit 
kann er viele Situationen ent-
schärfen, noch bevor es brenzlig 
wird. 2017 holte er mit der Ein-
tracht den DFB-Pokal und war 
der erste Kapitän seit Vereins-Le-
gende Charly Körbel, der den Pott 
in den Hauptstadthimmel recken 
durfte.

Abraham, der gut Deutsch 
spricht, ist auch Integrationsfigur, 
steht seinen spanischsprachigen 
Teamkollegen mit Rat und Tat 
zur Seite. Insgesamt genießt er 
großes Vertrauen von Mitspielern 
und Verantwortlichen. Deswegen 
blieb er auch nach seinem Aus-
raster gegen Streich Kapitän. 

Sein Vertrag läuft noch bis 2021. 
Zuletzt war über eine vorzeiti-
ge Rückkehr nach Argentinien 
spekuliert worden. Doch dazu 
wird es nicht mehr kommen. Zu-
mindest die kommenden sechs 
Monate werde er noch bei der 
Eintracht bleiben. “Dann wer-
de ich meine Karriere definitiv 
beenden, nach Frankfurt spiele 
ich also nicht mehr professionell 
Fußball”, sagte er kürzlich in ei-
nem Interview.

SPORT innovativ – fundiert – unabhängig

Unterstützt von www.lilienblog.de

Pálsson lobt Teamgeist in Darmstadt
Bedauern über Abgang von Trainer und Mitspielern

Von Stephan Köhnlein

Victor Pálsson spricht sehr gut 
Deutsch. Nur wenn es ihm ganz 
besonders wichtig ist, weicht 
der Isländer ins Englische aus 
– so wie bei seinen emotiona-
len Worten über den Abschied 
vom Trainerteam um Dimitrios 
Grammozis und von einigen 
Mitspielern.

Grammozis, der zuvor als Co- und 
Nachwuchstrainer beim VfL Bo-
chum gearbeitet hatte, trat im Fe-
bruar 2019 die Nachfolge des be-
urlaubten Dirk Schuster an. Eine 
Einigung auf eine Vertragsverlän-
gerung über diese Saison hinaus 
scheiterte jedoch. Der Verein bot 
dem 41-jährigen Ex-Bundesliga-
Profi nur einen Kontrakt über ein 
Jahr an, der Trainer strebte aber 
eine längerfristige Zusammenar-
beit an.

„Als Mannschaft enorm 
gewachsen“

Grammozis sei als junger Trainer 
mit wenig Erfahrung als Chef-
coach nach Darmstadt gekom-
men, sagte Pálsson. Aber die Art, 
wie er sich entwickelt habe, sei 
sehr positiv. „Er bringt viel Herz 
mit, er ist emotional, und er hatte 
immer einen Plan, wie er spielen 
wollte“, sagte der 29-Jährige, der 
in seiner Profi-Karriere bereits 

für neun verschiedene Teams ge-
spielt und dabei schon viele Trai-
ner und Mitspieler erlebt hat.

Die erste Phase nach Grammozis‘ 
Amtsantritt vergangene Saison 
sei sehr gut gelaufen. Dann habe 
es eine Durststrecke gegeben, die 
aber völlig normal sei und überall 
vorkomme. „Als Mannschaft sind 
wir wirklich enorm gewachsen 
mit diesem Trainerteam. Wir ha-
ben immer mehr verstanden, wie 
der Trainer arbeiten wollte und 
was er von uns wollte. Wir wuss-

ten alle, was wir zu tun haben und 
wie wir spielen sollen.“

Die Kommunikation zwischen 
Spielern und Trainerteam sei 
fantastisch gewesen – aber auch 
innerhalb der Mannschaft habe 
es gestimmt: „Ich habe noch für 
kein Team gespielt, das so eng 
zusammengehalten hat“, sagte 
der Isländer. Deswegen bedauere 
er auch, dass Spieler wie Yannick 
Stark, Marcel Heller und Sebasti-
an Hertner den Verein verlassen. 
„Denn sie tragen dazu so viel bei 
– in der Kabine, im Training und 
auf dem Platz.“

„Es tut ein bisschen weh“

Insgesamt sei es eine merkwür-
dige Saison gewesen mit der Co-
rona-Pause und dem früh ange-
kündigten Abschied des Trainer-
teams. Mit der gesicherten Plat-
zierung unter den ersten sechs 
Mannschaften habe man die 
Spielzeit aber zu einem guten En-
de gebracht. „Es tut ein bisschen 
weh, und es tut mir ein bisschen 
leid, weil wir das als Mannschaft 
und mit dem Trainerteam so gut 
gemacht haben und es jetzt vor-
bei ist“, sagte Pálsson. „Aber so 
ist Fußball. Jetzt kommt ein neuer 
Trainer. Und dann schauen wir, 
welche Ideen der mitbringt.“

Torjubel im Spiel gegen FC Schalke 04, das 2:0 durch David Abraham von Eintracht Frankfurt. 
� Foto: Jan Huebner/Pool

Victor Pálsson, hier im Spiel gegen Wehen Wiesbaden am vergangenen 
Sonntag. � Fotos: Arthur Schönbein
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gesponsert von der MKG-BankTippen & Gewinnen!
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Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht ab sofort

Bedienstete (w/m/d) für den allgemeinen 
Justizvollzugsdienst 
Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit (38,5 Stunden/Woche) und ist 
befristet für die Dauer von 2 Jahren. 
Bei Vorliegen der beamten - und haushaltsrechtlichen Voraussetzungen ist die Übernahme in ein 
Beamtenverhältnis (Eingangsamt Besoldungsgruppe A7 HBesG) vorgesehen. Abhängig von Eignung, 
Befähigung und Leistung ist ein Aufstieg bis zu Besoldungsgruppe A 11 HBesG möglich.

Anforderungen sind ein guter Realschulabschluss oder Hauptschulabschluss und eine abgeschlossene 
Berufsausbildung; keine Vorstrafen (Einverständnis für eine Sicherheitsüberprüfung muss vorliegen); 
Bereitschaft zur Schichtarbeit (Wechselschicht auch an Feiertagen und Wochenenden); gesundheitliche 
Eignung (Polizeidiensttauglichkeit nach PDV 300); Führerschein Klasse B; Freude am Umgang mit 
Menschen; Fähigkeit, mit schwierigen Menschen umzugehen; Engagement; Flexibilität; Eigeninitiative 
und Verantwortungsbewusstsein, Fremdsprachenkenntnisse und Interkulturelle Kompetenz. 

Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für den Vollzug  von Freiheitsstrafen an erwachsenen 
männlichen Strafgefangenen. 
Das Land Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen im Landesdienst zu erhöhen und fordert daher 
insbesondere Frauen zur Bewerbung auf. Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte Menschen 
bevorzugt berücksichtigt. 

Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen nur 
möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist dies nicht 
der Fall werden die Unterlagen vernichtet. 

Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte 
an die Leiterin der Justizvollzugsanstalt Weiterstadt, Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt.

Für telefonische Informationen steht Ihnen Herr Sonnenberg (06150-102-1010/ Hartmut.Sonnenberg@
JVA–Weiterstadt.justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung. 

Berufsperspektiven mit Zukunft
Mitarbeiter im allgemeinen Justizvollzugsdienst gesucht

Weiterstadt - In der Justiz-
vollzugsanstalt Weiterstadt 
werden bis zu 613 Inhaf-
tierte untergebracht und 
versorgt. Die Gefangenen 
sollen während ihrer Inhaf-
tierung befähigt werden, 
künftig in sozialer Verant-
wortung ein Leben ohne 
Straftaten zu führen. Dabei 
kommt den Beamtinnen 
und Beamten des allgemei-
nen Vollzugsdienstes eine 
Schlüsselrolle zu. Sie sind 
die ersten Ansprechperso-
nen für die Gefangenen. 

Wie stellen sich viele Men-
schen den Beruf des Jus-
tizvollzugsbeamten vor? 
Langweilig, einseitig, ein  
Gefängniswärter, der Zellen 
morgens auf und abends zu 
schließt.  Sonst passiert we-
nig. Doch das ist falsch. Denn 
Justizvollzug ist nicht einfach 
wegschließen!

Der Vollzugsbeamte ist nicht 
nur verantwortlich für die si-
chere Unterbringung. Auch 
die Betreuung, Versorgung 

und Beaufsichtigung der In-
haftierten fällt in sein Aufga-
bengebiet. Gefragt ist Kom-
petenz im Umgang mit Men-
schen, man ist Ansprechpart-
ner, auch über den Vollzug 
hinaus für Sorgen und Nöte 
der Inhaftierten. Oft müssen 
in persönlichen Gesprächen 
individuelle Lösungen gefun-
den werden.

Es soll positiv auf die Gefan-
genen eingewirkt und deren 
Verantwortungsbewusst-
sein geweckt und gefördert 
werden. Sinn und Wert von 
Arbeit wird vermittelt. Da-
zu muss man zuhören und 
motivieren können. Es gibt 
immer neue Gegebenheiten, 
ungewohnte Herausforde-
rungen, die flexibles Denken 
erfordern. Jeden Tag auf Be-
sonderheiten reagieren, Rou-
tine vermeiden.

Der direkte Kontakt mit Ge-
fangenen birgt naturgemäß 
auch Konfliktpotenzial. Der 
Beamte sollte ausgeglichen 
sein und in der Lage, kritische 

Situationen zu deeskalieren 
und Grenzen zu setzen. Eine 
natürliche Autorität ist von 
Vorteil, Selbstverteidigung, 
professioneller Umgang mit 
Waffen und auch psycholo-
gisches Training in Theorie 
und Praxis sind selbstver-
ständlich. Sport ist sowohl für 
die Fitness als auch für den 
Kopf wichtig.

Neue Situationen sind im-
mer eine Herausforderung. 
Sie werden als Team aus Be-
amtinnen und Beamten des 
allgemeinen Vollzugsdiens-
tes, Werkdienstes, Sozialen 
Dienstes, Medizinischen 
Dienstes und Verwaltungsex-
perten gelöst. Dieses Mitei-
nander ist Hauptbestandteil 
der täglichen Arbeit, Team-
fähigkeit ist Voraussetzung, 
Besprechungen und ständi-
ger Informationsaustausch 
sind wichtig.

Zu dem Aufgabenbereich des 
Justizvollzugsbeamten zählt 
auch, die Unterstützung der 
Sozialen und Medizinischen 

Dienste bei der Behandlung 
der Gefangenen. Der Tages-
ablauf in der Vollzugsabtei-
lung muss organisiert wer-
den. Auch die Aufnahme und 
Entlassung der Inhaftierten 
muss geregelt werden. Dies 
alles geschieht im Schicht-
dienst (Frühdienst, Spät-
dienst, Nachtdienst).
Natürlich darf die oder der 
zukünftige Justizvollzugsbe-
dienstete nicht vorbestraft 
sein und muss sich einer Eig-
nungsprüfung stellen.  
Entgegen der weit verbrei-
teten Meinung ist Justizvoll-
zugsbeamter/in ein span-
nender Beruf. Nicht zuletzt 
gibt es auch Erfolgserleb-
nisse, wenn es gelingt, Men-
schen Soziale Kompetenzen 
zu vermitteln, zu helfen, sich 
wieder in der Gesellschaft 
zurecht zu finden. Das Gan-
ze ist verbunden mit einem 
sicheren Arbeitsplatz, attrak-
tiver Vergütung. Weiterbil-
dung ist immer gewährleis-
tet. Und natürlich besteht die 
Möglichkeit, eine Karriere zu 
starten. � as

Ihr Ansprechpartner für Ihre Stellenanzeige: 

Volker SchurichtVolker Schuricht
Tel.: 06152 82147 · v.schuricht@t-online.de

Kolumne – Der Apotheker rät: 

Anti-Oxidantien – der Schutzwall des Körpers

Liebe Leser,
Sauerstoff – einer der wichtigsten Stoffe unseres Lebens 
und der wohl bedeutendste Kreislauf der Natur! Wussten 
Sie aber, dass wir fast alle falsch atmen – viel zu flach 
und schnell? Schauen Sie sich die asiatischen Kulturen 
an, hier spielt die Atmung zu recht eine viel größere Rol-
le. Die Sauerstoff-Atmung kann auch, nicht nur durch 
falsches Atmen, negative Folgen für die Gesundheit ha-
ben. 
Durch die Umwandlung des Sauerstoffs aus entstehen 
im Körper so genannte "Freie Radikale", die das Körper-
gewebe langfristig schädigen und Krankheiten auslösen 
können. Diese in den Griff zu bekommen, ist von ent-
scheidender Bedeutung.
Die Vitamine A, C und E sowie Mineralstoffe wie Zink 
oder Selen wandeln die Freien Radikale in harmlose 
Stoffe um. Bei vollwertiger Ernährung und gesunder Le-
bensweise werden die meisten dieser "Anti-Oxidantien" 
in ausreichender Menge zugeführt.
Es fällt uns jedoch schwer, gesund zu leben, diese "Selbst-
reinigung" des Körpers wird verhindert.
Umso wichtiger ist, fehlende Anti-Oxidantien zu ergän-
zen. Dafür gibt es eine große Zahl von unterschiedlichen 
Präparaten. Wir lesen davon fast täglich in den Klatsch-
zeitungen. Neue Wundermittel werden geboren, denken 
Sie an OPC, Weintrauben, Granatapfel und vieles mehr.

Doch welches Präparat 
das Richtige ist, kann nur 
ein Fachmann wissen. 
Einige Apotheken haben 
sich auf dieses große und 
wichtige Thema der ge-
zielten Nahrungsergän-
zung spezialisiert. Hier 
bekommen Sie von spezi-
ell ausgebildeten Teams, 
die sich das dafür nötige 
Wissen über Jahre angeeignet haben, eine fundierte Be-
ratung. 
Diese Apotheken können im Beratungsgespräch oder 
mittels Blut-, Urin- oder einer Haar-Analyse abklären, 
wie es um den Mineralstoff-Haushalt ihrer Kunden be-
stellt ist. Mögliche Vitamin-Defizite decken gezielte Fra-
gen nach der Ernährung auf.
Auf einer solchen Basis bieten diese Fachapotheken dann 
ganz individuelle Lösungen - eine Investition in die Ge-
sundheit, die sich langfristig nicht nur durch eingesparte 
Behandlungskosten rechnet, sondern auch bereits kurz-
fristig zu mehr Wohlbefinden und Lebensqualität führt.

Also: Bleiben Sie gesund!
Ihr 

Jörg Rott aus der Rathaus-Apotheke in Trebur

Hauptstraße 50 · 65468 Trebur · Tel. 06147-439 · info@ rathaus-apotheke-trebur.de · www.rathaus-apotheke-trebur.de

Vereine in Pandemie-Zeiten
KVHS-Webinare für Ehrenamtliche starten

Kreis Groß-Gerau – In der 
Corona-Krise gilt das für 
Vereine, was auch für die 
allermeisten Menschen gilt: 
Nichts ist mehr so, wie es 
war. Aus den veränderten 
Rahmenbedingungen ent-
stehen ohne Frage für vie-
le Vereinsverantwortliche 
Belastungen und Unsicher-
heiten. Doch gleichzeitig ist 
jede Veränderung auch im-
mer eine Chance, Bestehen-
des zu reflektieren und Ver-
änderung zu gestalten. 

Mit den neuen Webinaren der 
Kreisvolkshochschule Groß-
Gerau (KVHS) in Kooperation 
mit dem Kreis Groß-Gerau 
werden ehrenamtlich Enga-
gierten im interaktiven Rah-
men Handlungsoptionen für 
die eigene Vorstands- und 
Ehrenamtlichen-Arbeit an die 
Hand gegeben.

Im Webinar „Ehrenamt: Ver-
einsmanagement in Zeiten 
der Pandemie“ (Kurs-Nr.: 
E-GG80428) wirft Webinar-
leiter Michael Blatz, freier 
Unternehmens- und Ver-
einsberater, gemeinsam mit 
Gast-Referent Rechtsanwalt 

Michael Röcken einen Blick 
auf die Handlungsbedarfe 
und -optionen des Vorstands, 
bespricht gemeinnützigkeits-
rechtliche Auswirkungen und 
weitere Themen wie Teilneh-
mergebühren und Eintritts-
gelder sowie das Erkennen 
und Meiden von Insolvenz-
gefahren. Das Webinar findet 
am Mittwoch, den 1. Juli 2020, 
um 18 Uhr statt.

Wie Vereine in Zeiten größe-
rer Abstände enger zusam-
menrücken und Menschen 
mobilisieren können, erfah-
ren Interessierte im Webi-
nar „Ehrenamt: Wenn nichts 
mehr so ist, wie es war – Coro-
na und die Auswirkungen auf 
Ihr Vereinsleben“ (Kurs-Nr.: 
E-GG80429). Teilnehmende 
erlernen, wie die vereinsinter-
ne Kommunikation aufrecht-
erhalten werden kann und 
welche Online-Tools zur Zu-
sammenarbeit per Internet es 
gibt. Das Webinar startet am 
Donnerstag, den 9. Juli 2020, 
um 18 Uhr.

Die steuerlichen Aspekte der 
Vereinsarbeit rückt das We-
binar „Ehrenamt: Grundla-

gen Vereinssteuerrecht XXL 
(in 2 Teilen)“ (Kurs-Nr.: E-
GG80430) in den Mittelpunkt. 
An zwei Abenden erläutert 
Steuerberaterin Sandra Oech-
ler erfahrenen und neuen Eh-
renamtlichen die wichtigsten 
steuerrechtlichen Themen im 
Verein. Dabei widmet sie sich 
beispielsweise den Fragen, 
welche Tätigkeitsbereiche es 
gibt, wie eine Buchhaltung 
aufgestellt sein muss und was 
es bei der Steuererklärung 
zu beachten gilt. Die beiden 
Webinare werden am Mitt-
woch, den 19. August 2020, 
sowie Mittwoch, den 26. Au-
gust 2020, jeweils um 18 Uhr 
durchgeführt.

Die Webinare sind kosten-
frei. Anmeldungen nimmt 
das Servicebüro der Kreis-
volkshochschule Groß-Gerau 
per E-Mail an info@kvhsgg.
de, online unter www.kvhs-
gg.de sowie telefonisch un-
ter 06152/1870-0 entgegen. 
Teilnehmende erhalten nach 
ihrer Anmeldung im Vorfeld 
des jeweiligen Termins einen 
Zugangslink zum Webinar 
per E-Mail.
� ggr

Kulturpanorama statt Kulturprogramm
Sonderformat über Leben in Riedstadt während Corona-Pandemie

Riedstadt - Von der Dynamik 
der Corona-Pandemie wur-
de auch die Produktion des 
Kulturprogramms der Büch-
nerstadt Riedstadt für die 
Monate April, Mai und Juni 
überrollt – als es erschien, 
waren die darin enthalte-
nen Termine für das zweite 
Quartal bereits Makulatur.

Da nach wie vor eine Vor-
ausplanung für drei Monate 
nicht möglich ist, wurde aus 
dem Kulturprogramm für das 
dritte Quartal 2020 das „Kul-
turpanorama. Das Sonder-
format in Corona-Zeiten“. Es 
ist frisch erschienen und wird 
nun bis Ende Juni kostenlos 
an alle Riedstädter Haushalte 
verteilt.

Statt der gewohnten Termin-
übersicht mit Beschreibung 
der einzelnen Veranstaltun-
gen für die Monate Juli, Au-
gust und September wird 
ausführlich geschildert, wie 
in Corona-Zeiten das kultu-
relle und öffentliche Leben in 
Riedstadt weiterging. Der vom 
Bürgermeister eingesetzte 
Verwaltungsstab wird vorge-
stellt und beschrieben, wie die 
politischen Gremien online 
gingen, Feuerwehr, Kitas, Ju-
gendbüro, Kulturbüro, Büch-
nerHaus und BüchnerBühne 
sowie die Städtische Bücherei 
auf die Krise reagierten. Den 
Vereinen und Organisatio-
nen in Riedstadt wird beson-
derer Raum gegeben, haben 
sie doch mit vielen kreativen 

Lösungen dafür gesorgt, dass 
ihre Mitglieder weiter aktiv 
bleiben und sich austauschen 
konnten.

Mit dabei sind das neu ge-
gründete Helfernetzwerk für 
Riedstadt, die Stiftung Sozi-
ale Gemeinschaft Riedstadt, 
der Hospizverein Wegwarte 
und die Tafel Riedstadt. „Das 
Kulturpanorama ist für mich 
auch ein bewegender Aus-
druck dafür, mit wie viel Zu-
sammenhalt, Vernunft und 
Kreativität in unserer Stadt 
auf diese Krise reagiert wur-
de. Dafür möchte ich mich an 
dieser Stelle herzlich bedan-
ken“, schreibt Bürgermeister  
Marcus Kretschmann in sei-
nem Vorwort.� ggrFoto: Stadt Riedstadt

HelpKids-Logo gesucht
Malwettbewerb für Kinder und Jugendliche aus dem Kreis

Kreis Groß-Gerau – Noch bis 
zum 30. Juni haben Kinder 
und Jugendliche zwischen 
sechs und 16 Jahren die 
Möglichkeit, am Wettbe-
werb HelpKids der Kreisver-
waltung Groß-Gerau teilzu-
nehmen. 

Dazu müssen sie nur ein 
bisschen Kreativität walten 
lassen: Das bisherige Logo 
der Website HelpKids soll 
durch ein Logo ersetzt wer-
den, das ein Kind oder ein(e) 
Jugendliche(r) des Kreises 

Groß-Gerau entworfen hat.
Das Logo soll die HelpKids-
Seite symbolisieren und wird 
dauerhaft auf der Kreissei-
te www.kreisgg.de zu sehen 
sein.

Um am Wettbewerb teilneh-
men zu können, müssen die 
Teilnehmenden im Kreis 
Groß-Gerau wohnen und ei-
ne Einwilligung zur Datenver-
arbeitung für die Dauer des 
Wettbewerbs von den Eltern 
unterzeichnen lassen. Die 
HelpKids-Seite samt Einwilli-

gungserklärung gibt es unter 
www.kreisgg.de/HelpKids. 
Dort ist aktuell unter ande-
rem ein neuer Teil des Fort-
setzungscomics „Tagebuch 
eines Virus“ veröffentlicht.

Für das Siegerbild gibt es ei-
nen schönen Preis, passend 
zur Sommerzeit: ein Fahr-
rad. Zu den weiteren Preisen 
gehören Lego-Sets, T-Shirts 
sowie Schönes für draußen 
und drinnen. Das Team der 
HelpKids-Seite freut sich auf 
zahlreiche Bilder.� ggr
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– Anzeige –

JAHRE GARANTIE

Crossover trifft Hybrid.
Der neue Kia Niro.

Kia Niro 1.6 GDI Hybrid
VISION • Navi- • Stylepaket

für € 29.990,– Abbildung zeigt kostenpflichtige 
Sonderausstattung.

Zwei starke Antriebe, sieben starke Jahre: Mit dem neuen Kia
Niro genießen Sie die Kraft eines innovativen Hybrid­
Antriebssystems – und die 7-Jahre-Kia-Herstellergarantie*, das
Kia Qualitätsversprechen. Ebenso beeindruckend ist die Viel­
seitigkeit, die Sie mit dem neuen Kia Niro erleben: Die hohe
Sitzposition und der geräumige Innenraum machen den
Crossover-Hybrid zum idealen Wegbegleiter für die Stadt und
außerhalb von Städten.

Navigationssystem • Spurwechselassistent mit Totwinkelwarner²
• Bluetooth®1Freisprecheinrichtung • Aktiver Spurhalteassistent2

• adaptive Geschwindigkeitsregelanlage2 • 2-Zonen-Klimaautomatik
• u.v.a.

Kraftstoffverbrauch Kia Niro 1.6 GDI Hybrid VISION (Super,
Automatik (6-Stufen)), 103,6 kW (141 PS), in l/100 km: innerorts
3,4; außerorts 4,0; kombiniert 3,7. CO2-Emission: kombiniert 86 g/
km. Effizienzklasse: A+.3

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot.
Besuchen Sie uns und erleben Sie den neuen Kia Niro bei einer
Probefahrt.

Griesheimer Straße 33 • 64560 Riedstadt/Wolfskehlen
Telefon: 06158 822450 • Telefax: 06158 8224550

E-Mail: verkauf@autohaus-iser.de • Internet: www.autohaus-iser.de

* Max. 150.000 km Fahrzeug-Garantie. Abweichungen gemäß den
gültigen Garantiebedingungen, u. a. bei Lack und Ausstattung. Ein­
zelheiten unter www.kia.com/de/garantie

1 Bluetooth®-Wortmarke und -Logos sind eingetragene Marken der
Bluetooth SIG, Inc. Bluetooth®-Verbindung nur mit kompatiblen
Geräten.

2 Der Einsatz von Assistenz- und Sicherheitssystemen entbindet nicht
von der Pflicht zur ständigen Verkehrsbeobachtung und
Fahrzeugkontrolle.

3 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs­
zwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

K O M P E T E N T  •  F R E U N D L I C H  •  Z U V E R L Ä S S I G

 G E B R A U C H T W A G E N M A R K T  B E I  I S E R

 A U T O H A U S  I S E R  A K T U E L L

Baic X55 Elite
Kilometerstand  27.958 km
Erstzulassung  09.02.2017
Leistung  100 kW/ 136 PS
Farbe  blau metallic
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

 12.990,- €
Ausstattung:
• Klimaautomatik • Panoramadach • Bordcomputer • Tempomat
• Keyless-Start/Entry • LED-Tagfahrlicht • Einparkhilfe hinten • Colorglas
• Leichtmetallfelgen • Lederausstattung • Außenspiegel elektrisch

Kia Carens 1.7 CRDi
Kilometerstand  62.610 km
Erstzulassung  13.10.2014
Leistung  100 kW/ 136 PS
Farbe  schwarz metallic
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Diesel

 9.990,- €
Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik • Bordcomputer • Navigationssystem 
• Tempomat • Einparkhilfe vorn + hinten • LED-Tagfahrlicht • MP3 Radio
• Leichtmetallfelgen • Abbiegelicht • Außenspiegel elektrisch • Dachreling

Mitsubishi L 200 4x4 
Kilometerstand  4.500 km
Erstzulassung  23.10.2019
Leistung  110 kW/ 150 PS
Farbe  Titan-Weiß
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Diesel EURO 6d-TEMP

 36.470,- €
Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik • Tempomat • Bordcomputer • Totwinkelassistent 
• Navigationssystem • Einparkhilfe vorne + hinten • Beheizbares Lenkrad
• Leichtmetallfelgen • Keyless-Start/Entry • Lederausstattung

Nissan Qashqai 1.2 DIG-T 
Kilometerstand  82.900 km
Erstzulassung  20.03.2017
Leistung  85 kW/ 116 PS
Farbe  schwarz
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 13.990 ,- €
Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik • Bordcomputer • Tempomat • Navigationssystem 
• Einparkhilfe hinten • Sitzheizung • Leichtmetallfelgen • Regensensor
• Spurwechselassistent • Einparkhilfe vorn + hinten • Start-Stop-Automatik

Kia Venga 1.6 Spirit
Kilometerstand  45.000 km
Erstzulassung  01.04.2014
Leistung  92 kW/ 125 PS
Farbe  Winchester-Grau
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Super

 13.490,- €
Ausstattung:
• Klimaautomatik • Bordcomputer • Sitzheizung • MP3/CD Radio
• Einparkhilfe vorne + hinten • Leichtmetallfelgen • Außenspiegel elektr.
• Multifunktionslenkrad • Freisprecheinrichtung • Colorglas

Volkswagen Up! cup! up! 
Kilometerstand  29.741 km
Erstzulassung  29.09.2014
Leistung  55 kW/ 75 PS
Farbe  blau metallic
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 7.990,- €
Ausstattung:
• Klimaanlage • Bordcomputer • Navigationssystem • Sitzheizung 
• Leichtmetallfelgen • Außenspiegel elektrisch • Colorglas
• Nebelscheinwerfer • Freisprecheinrichtung • CD-Radio

DAS TIPPSPIEL FINDEN SIE IM SPORTTEIL!

Jetzt schon von der Mehrwertsteuer-Senkung profitieren! 
Kürzlich hat das Bundeskabinett eine befristete 
Senkung der Mehrwertsteuer beschlossen. Dies 
geschah im Rahmen eines Konjunkturpakets, das 
nach Corona die Wirtschaft wieder ankurbeln soll. 
Ab Juli soll die Steuer für ein halbes Jahr von 19 
auf 16 Prozent gesenkt werden, der ermäßigte 
Satz von 7 auf 5 Prozent.

Für den Verbraucher ist das von Vorteil, die Ver-
käufer müssen weniger Steuer zahlen. „Das ge-
ben wir natürlich an unsere Kunden weiter!“ sagt 
Peter Erbach vom Autohaus Iser Riedstadt. 

Wer nicht so lange warten möchte, kann trotzdem 
profitieren: Wer sein neues Fahrzeug noch im Juni 
kauft, bekommt bei Zahlung im Juli auch den er-
mäßigten Steuersatz berechnet!

Fragen? Rufen Sie gleich an:

Tel. 06158  82 24 50

Besuchen Sie auch 
unsere Website


